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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danlig⸗ 


n 


‚Rönigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


an 


o. 37. Montag, den 14. Februar 1848. 
f Ange melde ſe Fremde. 
Angekommen den 11. und 12. Februar 1348. 
Herr Kaufmann Roſenberg aus Berlin, Herr Gutsbeſitzet Heine 


d 0 ie aus Felgenau, 
log. im Engl. Hauſe. Herr Landſchafts⸗Deputirter Dir nebſt Frau Gemahlin u. 
Frl. Tochter aus Kölln, Herr Apotheker C. Hinſche aus Frankfurt a. O., die 
Herren Kaufleute A. Borchard aus Landsberg, J. Glaſer aus Berlin, Herr Guts⸗ 
beſitzer O. Gödeke aus Schlobitten, Herr Deſtillateur H. Frankenberg aus Pots⸗ 
dam, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Koch aus Iſerlohn, Rogge 
und Kammeyer aus Bremen, Herr Rittergutsbeſitzer von Windiſch auf Lappin, 
log im Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer Pulmer aus Brandenburg, Herr Kauf⸗ 
mann Juſter aus Keniatberg, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Gutsbe⸗ 
ſitzer Baron von Löwenklau nebſt Herrn Sohn aus Gohra, Zielke aus Charlotten, 
log. im Hotel d'Oliva. Hert Zimmermeiſter Liſchewski nebſt Frau Gemahlin und 
Sohn aus Graudenz, Herr Kaufmann Hoffſtädt aus Berlin, Herr Güter⸗Agent 
Leſſer aus Dirſchau, Herr Kreisſchreiber Ruchniewitz aus Berent, log. im Hotel 


de Thom. 
1 7 1 


art OR Seas 
1. Das correſpondirende Publikum wird davon in Keuntniß geſetzt, daß u 
einer Mittheilung des Britiſchen General⸗Poſt⸗Amts alle in 82 ee n and 
nach fremden Ländern zur Poſt gegebenen Briefe, bei welchen der in Stelle der 
Frankirung aufgeklebte Stempel den Betrag des beſtimmungsmaͤßig zu zahlenden 
Portos nicht erreicht, lediglich als unfrankirte (unbezahlte) Briefe behandelt werden. 
Für die mit unzureichendem Stempel verſehenen Briefe nach Preußen, welche 
Britiſcher Seits der Preußiſchen Poſt⸗Verwaltung als unfrankirt (unbezahlt) übers 
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I dies pong R ſicht m Ab rwen⸗ 
deen e ie f ohne 5 f en hr ra Lo ve 
B ee 1 


FR Bir Amt. 

2. Am Seeſtrande bei Rutzau ſind E November 1847 8 Stück 18 300 ſtarke 

255 reſp 30 bis 40 Fuß 3 3 nun 25 denen nur eins mit > 
be worden vor um eben dieſe Zeit am See de bei Rewa 16 

2 50 J 0 fichtene Rund holzer, ferner im Monat Rs 18 ad. 19 0 x 

er Mechlinken ein 60 Fuß langes und 10 Zoll e En auctionis modo 

verkauftes Stück fichtenes Rundholz und im Monate November 1847 ebendaſelbſt 

6 Stück fichtene Rundhölzer von 33 bis 44 25 Länge und 11 bis 21 Zoll Stärke 

ſowie um eben dieſe Zeit, am Seeſtrande bei ietwoezyn 6 Stück fichtene Rund⸗ 

hölzer von 31 bis 36 Fuß Länge und 12 Zoll Starke, ferner um dieſelbe Zeit am 

Seeſtrande bei Oxhöfft 5 Stück fichtene Rundhoͤlzer von 20 bis 44 Fuß Länge 

und 18 Zoll Stärke, endlich am Seeſtrande bei Obluez um dieſelbe Zeit 4 — 4 

ndhölzer 30 bis 9 Fuß lang und 12 dis 20 Jol Ba; ge borgen w 


ſpäteſtens in dem am 23. kärz e, Vormittags 11 Uhr, 5 kan 
und Stadt⸗ ⸗Gerichts⸗Director fals der gene e 1 ihre Eigenthumsan⸗ 
ſprüche anzumelden, widrigenfa der Verkauf j 0 ur foweit er noch 


nicht e 1 t, 0 t 40 det Erlös den sh auger chen rerdgn wird, 


ruat 1848. 
Königl. Lan. und Statt ericht. 


PETE . ee A A V 45 R TTS 8 E M E. NTS 
3. Zur anderweiten Verpachtun der Lee auf den Di 180 
; 5 J denen i Ba anzig und Peufahıh tiodifer 


Er Mae 9, den 21. Februar c, Vormit 990 10 up, en 
2 W eh J. 


im hi u Fortifications⸗ urcau auf dem $ 175 
Be Eingela . 8 Die Bedingungen 10 9 , e 
hr, daͤſelbſt einz uf 


anzig, den 14. ge 
ee 5 5 55 aich Fortificat ion. 
Zur anderweiten 3 des Thurms Kick en de Kocck am neuen 
Wege, zur Benutzung als Sngeruhgtpiat für diverſe trockene Waaren, ſteht ein 
Rueitariong-Fermin auf f 


Dienſtag, den 22. Februar / Vormittags 10 uhr, 
im hieſigen Fortifications⸗Bureau auf dem Feſtungsbauhofe g an, — 
eingeladen werden. Die Bedingungen find taglich, Vormittags von 3 0 
daſelbſt einzuſehen. 
br ver Danenden 14, Zebruar 1848. 
220 Ar * Fortification. 
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BEE er T o d ee 2 Zu, Sfr 1. rue 
5. en 5 More en 94 Uhr erfolgten aufen Tod ers geliebten nme 
det ers, Onkels und J nfele des hieſigen Kauf manns 


uſtap Bretting, 
. zurück 3 ten ale e NN, n den zahl Weihe Freunden 1 


kannten des Verſtorbe ehe, f bejonderer eine ergeb 
Danzig den 12. Februar 1 i 1848. die Sinteeblichenen. 
* L. G. 8 he An eig ö Br 
In L re G. G. Homann; 80 . und Buchhandlung, „ Jopeugafft 


N . woathig⸗ 
nene = RY 


Be erst 25 au Leb 285 
3 Karte d a Culim. Ki 


4 50 att. e . 1 rtl. 5 1 „ ee ene ug 3 


3% 


Kuss . 8 a tel — N 2215 
Heutg Weng Gloßes Abend⸗ Konzert des dug ikdit. Fr. 


Laade aus Berlin mit feiner Kapelle. Anfang 7 uhr. Entree zür Loge 777 


r. zum Salon 5 f. Kinder ahlen die Hälfte. 
ö n der bleſtgen Kapell, ne 10 in Land ſollen 


in der Behaufung' des ee e Kae biefelß affen verpachtet werden. 
Kriefkohl, Den 25. e 1848. eee 
apellen⸗Vorſtan 

9 Meinen ſeht ſehr geſchät ten ie erlaube ich mir bebe eigen, daß 


BETTER Somnahlı den oon Faſtnacht, wor Oſtern nd bor 


Pfing ſten mit geräu seien A hinken und Speck in bekannter vorzüglicher 
N N a hen werde 5 Men ich um gürigen Zufp ruch. 


ih, aus N 77 
eln be ldhhenben . ewechſel enpfaßit ich 5 0 Her 
Kara wit gutem brauchbare Sind Nahen Witte, mid 
Ein junges Mädchen, „welches im Nähen u. S heiden Hi 1 ‚min 
nad einige” age in der Woche boſchäftigt zu Alen Bieitgaſſe No. a 
12, Eine geſunde Amme iſt zu erfragen Hintergaſſe No. 260. 975 
13. 400 rtl. zur 1. — 3. 10 Paulus, Goldſchmiede g. 1077. 
14, Dienſtag, d. 15. d. M., 7 Uhr Abends: Gene ralverſammlung im 
Tesch A eg ER (Wahl eines Votſtandesmitgliedes, Oekonomie 
an so Br NUN 


I 7¹ 2 — 16400 . Die 


= 340 — 
Ba Sn K ere nenne, 


e perto ir. | 
* Montag, den 14. Febr. Der böſe Geiſt Lumpazivagabundus. 25 
#e Dienſtag, den 15. Febr. Minna von Barnhelm oder das Sol- „ 
* datenglück. Luſtſpiel in 5 Akten von Leſſing. 
3% Mittwoch, den 16 Febr. (Abonn. susp.) Zum Benefiz für Herrn Duban. 5 
** Zum erften Male wiederholt: Martha, oder der Mägde 
3. markt zu Richmond. Komiſche Oper in 4 Akten von Flotow. 3% 
3% Die verehrlichen Abonnenten werden gebeten, ſich wegen Beibehaltung 11 
J. Plätze bis Mittwoch 11 Uhr gefälligſt zu erklären. 
e e. 
25 


Dr 
TEEETECCTCCCCCCCTCCC 
FFFFFTCTCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC NESERE SET 
a 16. Ein bo.djnverehvendes Publikum erlaube ich mir hiemit, 3 
„* zu meinem, auf Mittwoch ſtattfindenden Benefiz, Martha oder Der 2% 
2 Mäg demarkt zu Richmond, kom. Oper in 4 Aeten von Flotow, 37 
I ganz ergebenſt einzuladen. N b JI Du ban. * 
SHE LERESE SERESEREREREKDLERERERERSERESTRESERE ERS REINE SOSE SIE SEI 022 
RT Viertes Quartett: Konzert 
im Gewerbehauſe, Dienftag, den 15. Februar, Abends 64 Uhr. 
P RO GR AM M. * — * 
Trio von Marſchner G- moll. Quartett von Beethoven A- dur. 
Octett von Mendelſohn⸗Bartholdi Es-dur 
Bills find, in der Gerbardſchen Buchhandl. und bei Herrn R. A. Nötzel 
a 15 Sgr. und an der Abendkaſſe a 20 Sgr. zu haben. 


Danzig. A. Denecke, Muſik⸗Director. 
18. — Sonnabend, den 19. Februar 18485, ęñ 
l Konzert und Tanz 
in der Reſſource „Einigkeite. Anfang 7 Uhr Abends. 
Der Vorſtand. 


, Erſte und. größte i 

Berliner, Dresdener u. Parifer Strohhutwaͤſche, 
Appretur⸗Anſtalt pp. v. F. Schroder aus Berlin 
u. Dresden, jetzt hier Fraueng. 902, d eie Haus o. den 


Fleiſchbänk. nimmt ſchon jetzt alle Art. Stroh- u. Bordür.⸗Hüte z. Umarbeit. nach 
neueſt. diesjaͤhr. Facons, bekanntl. ſchönſt., dauerhafteſt., ſchnellſt. u. allerbil⸗ 
lig ſt. Wäſche, franzöſiſch, chemiſch. Bleiche, Appretur, u. modernſt. Garnixung 
an, um gewöhnlich. ſpäterer ArbeitsUeberhäufung mögl, vorzubeug., die ſonſt n, 
obſchon ich dies Jahr mit 2 Druckpreß⸗Maſchin. arbeite, bei d. Menge v. Strah⸗ 
hüt., mit deren Wäſche ich ſeit mehreren Jahr. beehrt“ bin, unausbleibl. iſt. 

80. Poggenpfuhl 236. wird ein Mitbewohner gewünſcht. ? 


21. . Kalligraphischer Unterricht 
i einem vollständigen Cursus von 32 Stunden, ö 
Den 15, d. M. beginnt ein neuer Lehrcursas, zu welchem etwaigen An- 
meldungen bis dahin entgegensieht Becker, Kalligraph; 
wohnhaft Schnüffelmarkt No. 637. 
22. Mehrere Freunde des Luſtſpiels erſuchen den Herrn Director Genese 
noch in dieſer Saiſon um Aufführung der in Berlin und überall mit dem unge⸗ 
theilteſten Beifall aufgenommenen neuen Poſſe: f 


„Einmal hunderttauſend Thaler“ von S. Katie. 


23. Eine erfahrne zuverläßige Kinderwärterin wird zum 2. April bei einem 
jährigen Kinde geſucht. Näheres Langenmarkt 442., eine Treppe hoch. 
24. Oeffentliche Dankſagung. 


Wir können nicht unterlaſſen dem Herrn Stadtbaurath Zernecke, Herrn 
Stadtrath Dodenhoff, ſo wie den geehrten Mitgliedern des eee und 
unſern geſchätzten Nachbaren für die ſchnelle Hilfe und umſichtige hatigkeit bei 
dem am 9. d. M. ſtattgefundenen Feuer unfern innigſten Dank auszuſprechen. 

’ J. G. Kuhn und Frau. 

25 1 Rthl. Belohnung 
demjenigen, welcher einen ſchwarzen Dachshund, Füße, Bruſt u. Schnautze gelb, 
auf den Namen Bergmann hörend, Vorſtädtſchen Graben No. 177. abgiebt. 
26. Ein ſtarker Burſche, am liebſten vom Lande, der Luſt hat die Müller⸗ 
profeſſion zu erlernen, melde ſich Krebsmarkt No. 479.; auch wird daſelbſt ein 
einſpänniger Wagen (nicht Spazierwagen) zu kaufen geſucht. Sr 
27. Goldſchmiedegaſſe 1091, eine Treppe hoch, wird bill. genäht eu geſtrickt. 
38. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. 1 0 
29. In Folge der Annonce vom 8. Februar, No. 23., wegen des gefunden. Ringes, 
dittet der Verlierende innigſt um nähere Auskunft Langgarten 251. da vergeb. jede 
Nachfrage Hafenſtraße No. 76. war. 905 
30. Zwei Grundſtücke am Vorſt. Graben mit! Einfahrt, Hof und Stallung 
find zu verkaufen durch Emil Bach, Vorſtädtſch. Graben 2080. f 
31. E. Wittwe mittl. Jahr., i. d. Wirthſch. u. all. Handarb. wie in d. feinen 
Wäſche geübt, ſucht e⸗ Unterk. i. d. Stadt od. a. d. Land. Näh. i. Int⸗Comt. 
32. 200 und 250 rtl. werden zur Iſten Stelle auf hieſige ländl. Grundſtücke 
geſucht. — Emil Bach, Vorſtädtſchen Graben 2080 > 
33, Wer Schankutenſilien zu verk. hat, bei, ſich Mattenbuden 271. zu meld. 
34. In Berent iſt ein Haus und 11 Morgen Land aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen bei Bach. = * 
35. Auf ein im Neuſtädtſchen Kreiſe belegenes Erbpachtsgrundſtück, welches 
im Jahre 1844 für 1330 rtl erkauft iſt, und wozu außer den Wirthſchaftsgebäu⸗ 
den 2 Wohnhäuſer und 190 Morg. 172 [JR. Land gehören, werden zur Iſten 
Sunsthef 0 Rthlr. geſucht. Selbſtdarleiher belieben ihre Adreſſe unter Litt. 

J. No. I. im Königl. Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. irn € 
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Ber m i e t b 
36. In d. Fieiſchs iſt e. g. Stube a, einz de 170 x. "= 5 1 5 Dienerg. 1965 
et 


. Ankerſchmiedegaſſe 171, eine meublirt Stube nebſt Kabinet zu vermieth. 
38. Fleiſcherg. 124. iſt 1 Stube, Küche, af 00 u. "on Vrueml. 
v. 1. April c. an tuh. Bewohner zu verm. Da Nähere 121. 


., Ein freundl. Logis mit gut. Meub. üb: billig 
a. verm. in der Federhandl. Junker aſſe 19105 


4 Stuben, neu decor. n. Küche, Pre 1 ae ſ. 3. A til Jopen⸗ 
anf verm. Näheres Brod bänfengaffe des Laden. 1 x 

Breitgaſſe 1216. iſt eine meubl. Stube 55 1 ohne Beköſt⸗ bill 3 v. 
5 Holzg. 1% ſind 2 hertſch. Wohn. u. Pferveft: u. Remiſe zu bermierhes 
Alten Roß No. 349. ſind 2 Stuben. 1 Küche und Boden zu vermiethen. 
44. Hundegaſſe Ro. 308. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen, auch iſt daſelbſt die 
Sed mit Schlafſtube mit auch ohne Menbeln zu vermiethen. 

Sandgrube No. 386. ist ein Logis von 5 Zimmern, Küche, Keller 
ud ene einde nebst Eintritt in den Gurten sofort oder von 
2 ab zu vermiethen. Näheres daselbst. 

In dem neu erbauten Haufe Altſtaͤdtſchen Graben 425. ift die Belle-Etage 
unde . Laden⸗Lokal im Ganzen oder auch getheilt zu vermiethen 
47. Joupengaſſe Ro. 560. iſt eine freundl. Wohnung b. 3 — 4 Stuben z verm. 
18.9— Fact 858. find 2 Wohn. vis à vis, Kublnet, Küche / Boden, Kel⸗ 
let Cömodité, Kammer, theilweiſe oder im Ganzen zu verm.; zu erfr: 2 Tr. h. 


40 Das Haus Schellemuͤhle Nö. A., 11 der, wege gelegen, 

befichent aus einem Wohnbauſe, Ställen, Garten, Remis en ꝛc, we A fi 3 zur, 
Kuhhalterei, wie zu mehreren anderen Geſchäften eignet, iſt, zu O 

rechter Ziehzeit und, falls es gewünſcht wird, auch 1185 u 1 ea, Die 

nähern Bedingungen erfährt man Langgarten No. 68. % 

50. Breitgaſſe 1232. (Sonnenſeite) iſt die zweite Sga Aa Beheben aus 

3 Stuben nebſt Küche, Boden, Keller ꝛc. zu Oſtern d. Jahres zu vermiethen. — 

Näheres daſelbſt. 

51, Johannisgaſſe 1242. iſt eine freundliche Obergelegenheit zu Oſtern d. 3 

zu vermiethen. gaſſe Breitgaſſe 1232. 


52. Lang ggaſ ſe Ne 396.1 iſt die bbterte elegene Vorde erkube, zu 
300 Geſchäft geeignet, zum 1. Aptil d. 8 zu Wee Das Nähere Lan ; 
aſſe No. 379., eine Tteppe hoch! N 2 
95 Mattenbuden 30 ſind 2 Stu Ke nebſt Küche und Boden“ an ruyige Be⸗ 
Ban zu. 1 5 Zu Aue attenbuden 271. 
Breit d. 1190. iſt eine Wohnunz 1955 25 ee 37 sy 10 ‚ser, 
5 Ah chen ae 8 900 iſt ein anſtän iges 2 gie zu v 
56. Fiche 22 1575., eine Tr. h., iſt eine ft ent Bo sen 
2 geräumigen Zimmern, Küche unnd ARE feen , 


it 


57. Aten Damm 1278. iſt die ganz neu kotitte 2te u. dte Etage, 


1 Saal, 3 Stuben, 3 Kammern, 1 belle Küche mir Vopen und Kellerraum zu 
heat 

Eine Wohngelegenheit von 2 be Slahenlabine Küche, n. Boden 
25 zu Oſtern d. J. 3. verm. D. N. bei p. Lämmer, e No. 1435 
JFE!Eͤ · »Äv De 8 Free u 


A u c t Arm de n 


Auction mit eichenen Dielen und Bohlen 
auf dem Holm. 

Die am 31. Januar C. nicht beendigte Auction 
ai 1235 Eur 5 Dielen und Bohlen von 
ren 2, 2½ 3, 4, 5 und 6 Zoll dicke und 

din U Ain Lang e, wird Dienſtag, den 15 
rudr, kmttagt um 10 Uhr, auf dem Pon 


durch die unterzeichneten Maͤkler fortgeſetzt, und es werden die Herren Kaͤufer hie⸗ 
durch beſonders auf die preiswürdige Waare bei den ung geitellten billigen Limiten 
9 5 gemacht. Rottenburg. Gir. 


Holz ⸗ Auction. ö 

Dienstag, den 22. Februar 1848, Vormittags 10 Uhr, 
werden die "Shore, Mäkler auf den Delsfeldern vor dem 
a e „Rothe Bruͤcke“ M J., 2. und 3., 


Malu Auction, an den Meiſtbietenden, gegen baare Bezah⸗ 


255 Partieen fichtene Balken und Mauer⸗ 
latten in verſchiedenen Längen, Dicken und 
ih ale Bari ferner SreunBölaen, Schrot⸗ 
1 lat en — Futterdielen — l- und 1½ 
lige Dielen, Bohlen von 2, 2/, 3 bis 5 
5 u. endlich 100 Stuͤck fahne kurze Bal⸗ 
en * 5 Stuͤck eichene Knie 


Nee Görtz. 


u 


Sachen zu verkaufen in Danzig: 5 
Mobilia oder bewegliche e ner 


61. Balzarin⸗Roben in allen Farben werden bei mit auffallend Sin 
ausverkauft. Mit dem billigen Verkauf der noch zurückgebliebenen Mouslin de 
lains⸗Kleide wird fortgefahren. E. Fi ſche l. 
62. 2 Graupe, graue und weiße Erben, desgl. geleſen e Kirfe,- weiße 
Bohnen, Buchweitzengrütze pp. 0 

Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1586. 
63. Jakobsnengaſſe 927. 1 Tr. h. ſ. 6 Himmelbettgeſtelle u. 1 Kleiderſp. 3.9 


64. Ein faſt neuer Offiz. -Mantel, mehrere Civilkleider und verſchiedene chi 
turgiſche Juſtrumente ſind billig zu verkaufen Burgſtraße 1657. 
65. Billiger Verkauf. 


Divetſe Stickereien, als: große und kleine Ueber⸗ und uneerkidderlägen. 
Streiſen⸗Einſatze, Taſchentücher, Manſchetten, Haubenböden, ſchwarze, weiße 
rüne Schleier, ſchwarze und weiße Spitzen, Franzen, gemuſterte u. glatte Bude 
ber e Kragen und Schleierzeuge ꝛc. 
NR. Auch wird eine Partie kleine Sanımet- und Plüſchtücher, Ss 
undi Bandſchleifen zu äußerſt billigen Preiſen 2 | 
Pr Behbrmann 5 
e 1993. f 
Wir empfingen eine zweite Sendung Hamb. Hauehfleisch, la wir 
eile empfehlen. Reessing & Rohde 


67. Mit dem Ausverkauf von zuruͤckgeſetzten Waa⸗ 
ren wird fortgefahren, und ſind noch viele Artikel 
dazu gekommen bei 

Herrmann Mathieſſen, Heil. Geiſtgaſſe 1004. 
68. Neueſte Herren-Huͤte in Seide und Jil 


empfing in großer Aus wahl und empfiehlt 15 zum billigſten Preiſe die Tuch⸗ 
und Herren⸗Garderabe⸗Handlung von C. L. Köhly, Langgaſſe No, 532. 


60. Ein Jagdſchlitten debt zan, Derfauf Bifhmartt Mo. 1672. 
70. E. Glasſpind, 14 Fuß laug, 9 Fuß hoch, ſteht Breitg. 1190. zu verk. 
1. Neun alte eiſerne Oefen nebſt Eiſenblechröhnen ſind zu verkaufen 
Voöttchergaſſe No. 251. 


. Eine Auswahl Glacee⸗Herrenhd. adj Dam. 


3—5—6—74 ER Manchetten 13, Kragen 23, grüne u. ſchw eier 10, Crav.⸗ 
Tücher 4, br. itzen 9 pf., couſ. u. ſchw. Moir-Gürtel 4 for. find wieder bei 
J. S S. Goldschmidt & Co., Breitegaſſe No. 1217, eingegangen. 

Beilage. 


= 3b = 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blalt 


No. 37. Montag, den 14. Febtuar 1848. 


f 7 Ar 
75 Anzeige fuͤr Herren. 
Billiger Verkauf werthvoller Stoffel! 

Einen Theil unſeres Lagers, beſtehend in Weſtenſtoffen, in Sammet 
Caſimir, Valencia, 3 Piquee, Shlipſen, Shawls, Halstüchern, Cravat! 
ten, Neglige: und Wintermützen, Muſter⸗Buckskins in großer Aus“ 
wahl werden wir vor Ankunft der Frühjahrsſtoffe bedeutend unter dem Koſten“ 


greife etkaufenn Gebrüder Walekow, . 
Modemagazin fuͤr Herren, „Langgaſſe 407.5 


dem Rathhauſe gegenüber. 

Neu verbeſſertes Präparat zum Conſerviren und Waſſerdichtma⸗ 
74% chen der Leder an Fußbekleidung und anderer Leder mehr (das 
Leder erhält nach dem Gebrauch wieder den feinen Glanz) 4 Krucke 5 Sgr., 
empfiehlt C. Müller, Schnüffelmarkt! 
75. Fein geſtoßenen Speiſezucker 53 fgr., feine Perlgraupe 2 ſgr., Wiener 
Grieß 3 fg, Carolin. Reis 3 und 33 fg. gr. Montauer Pflaumen 3 fg. Ehocol.s 
Thee, rein ſchmeckend Caffee a 6, 69 u. 7 fg. p. U empf. J. Röhr, Scheibenrittergaſſe. 
76. Ausgezeichnet ſchöne weiße Erbſen, weiße Bohnen und Hafergrütze em⸗ 
pfiehli f f J. Röhr, Scheibenrittergafe. 


7 H andtuͤ er U. Ti ch eu E verkaufe ich rg 
ih, 215 Doriche, Sifhmartt 159. 5 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbemeglihe Sachen. 
8. Nothwendiger Verkauf. 

Der im Neuſtädter Kreiſe gelegene Ritterguts⸗Antheil Wiezlin No. 287. 
Litt. E., landſchaftlich abgeſchätzt auf 876 Rthl. 11 Sgr. 6 Pf., ſoll in noth⸗ 
wendiger Subhaſtation in dem 

am 13. März 1843, Vormittags 11 uhr, 
au hieſiger Gerichtsſtelle vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath Hirfchfeldt 
anſtehenden Termine öffentlich verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein ſind 
in biefiger Regiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 20. Ostober 1847. 

2 Cioil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
79. Subhaſtations⸗Patent. 
Nothwendiger Verkauf. 
Land- und rast, bericht zu Tiegenhoff. 
Das zum Rachlaſſe der Georg und Catharina Aſſmannſchen Eheleute ge⸗ 


hörige Grundſtück Reinland No, 17% beſtebend aus Mohn: und f irthſchafts⸗ 
Gebäuden und 5 Morgen 35 Sckurßen 0 an La cee e 
auf 480 rtl. zufolge der nebſt rec Ae und Bedingungen in unſerem 
II. Bureau einzuſehenden Taxe, ſolall s 
am 16. Mai 1346, WormitragsTtT Uhr, 
an ordentlicher . ſubhaſtirt werden 
ie dem Aufenthalte nach unbekannten Erben 
Wittwe Eliſabeth Kohn und N f N 
2 Catharing Drömfe, verehelichte Lemke, und deren Ehemann 
werien hiezu mit vorgeladen. 1 
ohh E diet al Citation. 
80. Nachdem von uns über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Chris 
ſtian Samuel Leopold Olßewski der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich 
det een Arreſt über daſſelbe hiemit verhänget, und allen und jeden, welche von 
dem Gemeinſchulener etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter 
ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das mindeſte davon verabfolgen; 
vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht förderſamſt geen anzuzeigen, 
un jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in dag gerichtliche De⸗ 
poſitum abzulieſern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: ip 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, u. zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen, dieſelben u lc be a e noch außerdem 
ü u fel. Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklärt 
werden ſoll. f ie 
Danzig, den 2. Februat 1646 © an 
f Königl. Land⸗ und Stadt⸗ Gerichte 


— 


